Als ich begonnen hatte, Deutsch als Fremdsprache zu lernen, wurde mir das Verb ohne Wenn und Aber als stark vorgestellt, mit Stammvokalwechsel in Präsenz und Präteritum: bäckt, buk. Die Perfektform lautete: hat gebacken. Im Duden sehe ich heute, dass es „in Präsens und Präteritum neben regelmäßigen auch unregelmäßige Formen” gibt: bäckst/backst, buk(e)st/backtest. 

